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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 241.
Samstag den 19. Oktober 1878.

w , , Erkenntnisse.
^ ° g bcr t I ^ndc^erich« nl^ Stras^'richt in Prag hat auf
<I^»wl,^ i ^ " ^ " " ' " " ' <sch" l l >ni! dl'm Erü'üütllisje vum
?'«Pulti!" . 3 ' ^ ' 2 " ' - ' ^ ' dic Wri<ttvcrdrci<!ii,n dcr Zeit
« wcncn ^.^ ^"l^cünilsalil 'c) ĉ'v. ^l!'i voin ^ ' . Ssptrmdcr
V s3A,K, ,.^"arl i lcls nu! dl>r Allfschnst „ I , n «a»dtlil,c"
^ dnnn,..> ^ " l " , ^N dl^' Grschl« vom l?. Dl'zcmbcr

! " ^ ' ^ t i s ' ^ " ' ^ ' - " " ' l .Mliihlich drs Iahrcslaa^" drain.
?l ̂  Das t . ^ ^ ' " S l . G. ucrwtcn.

^» dcr i f ^"dl 'S^lich! °l-' Strnfcinicht in Prag hat ans
k '̂b 5 Os^, ^'"">5"nw!il<schnsl >»>! dl,'n Clscnninisscn vom

'"dttbtc,, ^ ^"' >^j ^<!^^l». 2<).::l)l! und 2<;,:i!>7, dic
^,<>.^r0(?, /^. "nchs>")c"dc!! ^cilschrislcn vcrdolcn:
^„^lilrls ^ ^ '^ ^ l l i vom '<i'.», Scptcuibcr 187« wra.cn

"nch § !>5 ^ 'lllsschrist ^ c ^ i - l I.u.lu v I'.^U Ix,»«,,)

! ! ? ^ ' > 3 ^ vom l.Ottobrr ^7f t wraM dcs
» ^ ^ " " ' k c l s ../, okoli I'ridi-.-mu«. dann il'^cn deS

" Ct, G «tiu-u^ s> n.cliii)- n:,, d^iöt«'; i'uv<.i!!».><'1i" nach

^Z"! d / ' ? lAbrudblaty Nr. 2ll!» vom 1. Oll ober 187ft
' ^ ) nnch ^Mondrnzart i lc ls „HI ^ r a m , 28 Scptcmbcr

!!!,,'^«N dc/'^"^l!cr!ch< als Pn-^.qcnch! in Trieft hat
N ^ t l u b « ^^Staa<san!l'al,schast mit drin (trlrnntnissc
>Mt . . ^ , s / ^ ^ ' Z ^«,7)i<»«. dir Vritcwrrbrritiliia drr
R ^878,,"" 'wn> <I.i l>-..„>..o,,..Ni" ^.'r. l ! vom ^ . ' S r p

" " i ! l ^ , ^ m drs Ärtilrlö „Illlcx-c^ijilmoci", l'cginnmd
^ ^"s l^f " " " ^ 1 " unä, § 0.') -l St. H. vrrliotcn.
<^>cr l '^"desz,rricht als 2tras<;rricht in Praa. hat auf
H ° ^ r i8?8 ^""san>ualtsä,aft mit drln Ersrnntnisse vom
l>t!i!!^" Li^v« w' '^ '^ ' ' ' '̂̂ ' ^l'ilclvrrorriliinss drr Zeitschrift
M^'Nit d,', «s l?- l vom 2. Olwbrr l«7« lorqru dcö Lrit
^ Et ^ ° " ?lu,schnfl ,.VNv m/.,^ ... v)-vm ,u l , ^« nach
l'ü "^<-"vI . , ^ " ! d" ' U^.lcl „li!,»»vni!<.l!<.!!^c)v!lö" nnd
':! l,^c„ d,,, «,^''U ^u«^I„a.I«Il^.0" nach 8 -W2 St. G..

^l>olc,i' ^ ' " ^ cc» tmn.i i-iliü i.ilii- nach §800

>̂»ng d' ' ^ndrsssrricht in Sll'assachrn in ^'cnibl'rg Iillt
"^lolicv ^'Staatsanwaltschaft mit dcm Erlruntnissc

Ä ^ i t t l , ' , n' ' Z >->7I'l, dic Writcrvrrbrciwna. des
^/"»), f,' ,-pwssrainmcs dcr Zeitschrift „ttncli. ^'v^(,d»il<
'^ ' "bulc i i ' ^ ' ^ ' ' ^ " " " " " ^ " 7 ' Utorl«-!<i" nach i; «5 :l

l ^ T — ^
^ Nr. 10,776.

. Erleuutms.
^ l ^ "amen Seiner Mljcstät des Kaijers hat
^ Antr. Gericht "^ ^"^"l l) als Preszgericht
^ . ^ ber k. k. Staatsanwaltschaft zu Recht

'" i ! l l ib^^" l t der in der Nummer 234 der
Aschen ^ ^ slovenischer Sprache erscheinenden

3^'zv)e? ^ ^ ^ " " l der ersten Seite in dcr
M ^^.^n und dritten Spalte unter der Ueber-
z 3inal ^ ^ P^litiriliw mlimostjo« abgedruckten
) ^ ' , °"espondenz , 1 / '1'r8til, «. okwwll«,
s ' , ^ " " " ^ i M , j , .^j ^ i s i ^« und endend
« ^ ' ^ N 0 inlluw^^)", begründe den That-

^ Nack Brechens der Störung dcr öffentlichen
. ^s l ^ , ^5 ^t . :,. S t . G.
^ ^ . d i l . " " " ^ zusage §8 489 und 493
^ ^silme ^ " ^ " -̂ t- Staatsanwaltschaft in Lai-
» i s t ^lchlagnahlne der Nuinmcr 234 der

Mrod" vom 11. Oktober
^ M t l i ^ ^ " "nd genläß den 8^ 36 und 37 des
^ f l i r i ' " N . Dezember 1862 (Nr. 6 R.
^ ^ ^ d 6 ) die Wciterverbreitung der ge-

H?'^ bel^t? ^ " " ' " ' ""f Vernichtung der mit
^ " l l deZ ? ^u ip lare derselben und aus Ar<

' t̂clllnt ^ " beanständeten Korrespon-

^ ) Nr. 7232.

s ! ^ ^ ^ ^ ^ l h t l t t l g von Aerarialmautheil.

»ü^^ i^ z ^ ^rarial-Weg- und Bnickenmaulh-
^ '! l t i l lsch"^ Klangen sür das Jahr 1879
^ ^ " u n k ^ Erneuerung auch für die
^ 9 , ^ ^ r d ^ " " össentlichm Licitalions'
! ^ l ^ o b , 7 . 1 ! ^ ' Dic Versteigenlng erfolgt
^ V ^ ! " l t ^ , ! ^ bei der k. f. Finanzdirection

X ^ c n l u . '^lchriftlichtc Offerte ein-
X n ^ ^ , / ^ N - I u l übvigcn und insbesondere

^ ^ 3tr ^ .? ' " s^ wird sich auf die Kuud-
Wu^ ' " ^ dieser Zeitung berufen,

l Hl / " ' ^ D l . o b e r 1878.

^'nunz<!,rectiun.

(4364 d—3) Nr. 10,795.

Kundmachung.
Von dcr t. l . Fmanzdirrction sür Ocsterrcich ob

dcr Enns wird zur allgemeinen Kenntnis gebracht, daß

infolge hohen Finanzministerial-ErlasseS vom 26. Sep.

temlier 1878 , Z . 21 ,922 , die tarifmäßige Gebüren.

tlnlivbuug:

H.. dcr allgemeinen Vcrzchrungssteuer sammt dem der-

nmligcn 20pcrz. außerordentlichen Zuschlage zu der

BcrzehrnngSstcucr und ocm dcr Sladtgcmcindc Linz

bewilligten Gcmcindcznfchlagc für alle über die Vcr-

zehrungsstcucrlinie von Linz zum Verbrauche da<

selbst eingeführten, dcr Gcbürcncntrlchlnng unter-

liegenden Gegenstände;

1). die Ellchebung des Gemeinoczuschlages von den

innerhalb dcr Linzcr Pcrzchrungsstcuellinle allen-

fallö erzeugten gebrannten geistigen Flüssigkeiten;

(!. rücksichtlich dcs innerhalb der Linzer Stcuerlinie

allenfalls erzeugten Bieres blos dic EinHebung des

für die geschlossene Stadt Linz bestehenden ärarifchen

Zuschlagsbclragcs von 7 l r . mit Einschluß des

20pcrz.Zuschlages pr. Hektoliter- undSacharomeler»

grad, ncbst dcm dermaligen Gemcindczuschlage von

50 Neulrcuzcr ftr. Hektoliter; ferner

I ) , die Einhcbung der Wasfermauth bei den Linien-

ämlcrn Heilige Stiege und Donaubrücke in Linz,

sowie

ll. die Einhcbung der Wegmauth bei den Wegmauth-

stationcn Landstraße und Heilige Stiege zu Linz

auf die Dauer v o m 1 . J ä n n e r 1 8 7 9 b i s letzten

D e z e m b e r 1 8 8 1 im Wege dcr öffentlichen Verstei-

gerung v e r e i n t verpachtet werden wi rd .

Die Modal i täten, unter welchen die Versteigerung

stattzufinden hat, sind:

1.) Die Versteigerung wird den 2 6. O l t o b e r

18 7 8 , sage : s e c h s u n d z w a n z l g s t e n O l t o b e r

1 8 7 8 , um 9 Uhr vormi t tags, bei der l . l . Finanz-

direction in Linz abgehalten, und es werden bei der-

selben mündliche und schriftliche Anbote, welche letzteren

mit der Sicmvclmarlc von 50 kr. ö. W . pr. Gogen

versehen sein müssen, und zwar nur bezüglich dcr unter

^ , 15, 0 , I ) und N angeführten Objekte, v e r e i n t

vorgenommen werden.

2.) Der Ausrnfspreis als einjähriger Pachtschilllng

für die vereinte Verpachtung der allgemeinen Verzchrungs-

stcucr sammt dcm außerordentlichen 20perz. Zuschlage

und den Ocmcindezuschlägcn, dann dcr Wasser- und

Wcgmauth beträgt 245,000 fl., d. i . : Zweimalhundert

vierzig fünf tausend Ouldrn östcrr. Währung, wovon auf

dic Weg- und Wasscrmaulhcn 8400 ft. und auf daS

übrige Pachlobjcll 230,600 f l . entfallen.

Die übrigen Bestimmungen, unter welchen die

Verpachtung erfolgen w i r d , sind im Amlsblattc der

„Laibacher Zeitung" N r . 238 vom 16. Oltober 1878

enthalten.

Linz am 17. Oltober 1878.

Don äer l i. ü. Finnnzllirectiun sür Tester-
reicl; ub äer ClM8.

(4475—2) Nr. 15,509.

Verpachtung der Kolesiamühle.
Die städtische Kolesiamühle ist vom I . Novem-

ber d. I . cm auf unbestimmte Zeit zu verpachten.
Schriftliche oder mündliche Offerte werden

b iö 2 5 . d . M .

hieramts angenommen.
Magistrat Laibach am 11. Oktober 1878.

(4451—2) Nr. 888.

Daz-Verpachtung zu Warasdm.
A m 4. November 1 8 7 8 , um 11 Uhl

vormittags, findet im Nathause der lönigl. Frei
stadt Warasdin die öffentliche Bcrp.ichtung dctz

Rechtes zur EinHebung der Daz von Wein,
Bier, Branntwein und den spirituosen Getränken,
vom Spiritus und Petroleum, von der Fleisch-
ausschrotung, dann der Einführung von Bier,
endlich der Platz- und Pflastermauthgebüren im
Bereiche der Stadt Warasdin und des WaraSdiner
Gebirges für das Jahr 1879 mittelst schriftlicher
Offerte statt, und zwar für jeden Bereich und
jeden Gegenstand separat.

Es diene den Pachtlustigen zur Darnach'
achtunq, daß im Bereiche der Stadt Warasdin
gezahlt wird:

1.) Von einem ausgefchä'nkten Hektoliter in
oder ausländischen Wein oder Most 4 f l . , von
'/, Hektoliter 2 fl. ;

2.) von einem ausgeschä'nkten Hektoliter Bier
5 fl. 50 kr., von '/., Hektoliter 2 si. 75 kr.;
außerdem an Einfuhrdaz von einem Hektoliter
1 ft. 50 kr., von '/^ Hektoliter 75 kr. ;

3.) von einem Hektoliter Branntwein und
den spirituofen Getränken, wozu Rum, Arak,
Rosoglio und alle Arten Liqueure gehören, 8 st.;
von '/^ Hektoliter 4 ft. ;

4.) von einem Hektoliter hier verbrauchten
Spiritus 4 st., von '/2 Hektoliter 2 fl.;

5.) von 50 Kilogramm hier verbrauchten
Petroleums 90 kr.;

6.) von jedem Stück des zum Verkaufe
geschlagenen Schlachtviehes, als Ochfen, Kühe und
Stiere, 4 fl., und an Gebür für das Schlacht-
haus 20 kr.; von einem Kalbe 1 ft., von einem
Schweine 1 st., von einem Schafe oder einer Ziege
50 l r .

I m Warasdiner Gebirge aber wird gezahlt:

ll) von einem Hektoliter Wein oder Most 1 fl.

24 kr., von '/2 Hektoliter 62 kr.;

d) von einem Hektoliter Bier 62 lr., von V2
Hektoliter 31 l r . ;

c) von einem Hektoliter Branntwein und den
spirituosen Getränken 3 st. 70 kr., von
'/, Hektoliter 1 fl. 85 kr.;

ä) von jedem Schlachtvieh 1 ft. 5 kr., von
einem Kalbe 35 kr., von einem Schweine
53 kr., von einem Schafe oder einer Ziege
18 lr .
Die Platz- und Pftastermauthgebüren werden

nach einem besonderen Tarife eingehoben.
Die Pachtlustigen haben ihren Offerten ein

5perz. Vadium im Betrage von 4000 st. in
Barem oder in Staatspapieren nach dem Kurse
der Wiener Börse beizulegen und der Verhand-
lungskommission zu überreichen.

Der Ersteher aber hat das Vadium nach
geschlossener Verhandlung auf eine lOperz. Caution
vom Pachtschillinge zu erhöhen.

Die mit dem festgesetzten Vadium belegten,
gehörig gestempelten Offerte werden bis 11 Uhr
vormittags angenommen, wogegen auf die später
einlangenden oder mit dem Vadium nicht ver-
sehenen Offerte keine Rücksicht genommen wird.

I n den Offerten ist für jeden Bereich und
für jeden Pachtgegenstand der angebotene Betrag
separat aufzusetzen.

Es gebürt schließlich jenem Offerenten, wel-
cher für sämmtliche Pachtgegenstände auf Grund
der einzelnen Meistbote den höchsten Anbot stellt,
vor den andern einzelnen der Vorzug.

Die Tarife über die Platz- und Pftaster-
mauthgebüren, sowie die sonstigen Bedingnisse
können täglich in den Amtsstunden bei diesem
Magistrate eingesehen werden.

Magistrat der königl. Freiftadt Warasdin

am 7. Oktober 1878. ^ ^ , . . . , s t e r :

P e t r o v i v .
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A n z e i g e b l a t t .
(4b27—2) Ni 7940.

Concms-Erössnung
«bcr das Vermögen des verstorbenen
Valentin C. Supan, Handelsmann in

Laibach.
Von dem k. k. Landesgerichte Lai-

bach ist über das gesammte, wo immer
befindliche bewegliche, dann über das

, in den Ländern, in welchen die Con-
cursordnung vom 25. Dezember 1868
gi l t , gelegene unbewegliche, in den
Nachlaß des am 23.Dezember 1877
velstorbeuen Valentin E. Snpan,
Handelsmannes in Laibach, gehörigen
Vermögens der Concurs eröffnet, zum
Concurskommissär der k. k. Landes-
gcrichtsrath Herr D r . Karl Viditz mit
dem Amtssitze zu Laibach, und zum
einstweiligen Viasseverwalter der Ad-
vokat Herr D r . Suppan bestimmt
worden.

Die Gläubiger werden aufgefor-
dert, bei der zu diesem Ende auf den

2 8 . O k t o b e r 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr, im Amtssitze
des Concurslommissä'rs angeordneten
Tagfahrt, unter Beibringung der zur
Bescheinigung ihrer Ansprüche dien-
lichen Belege, über die Bestätigung
des einstweilen bestellten oder über die
Ernennung eines andern Massever-
walters und eines Stellvertreters des-
selben ihre Vorschläge zu erstatten
und die Wahl eines Gläubigeraus-
schusscs vorzunehmen.

Zugleich werden alle diejenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche (5on-
cursmasse einen Anspruch als Concurs-
gläubiger erheben wollen, aufgefordert,
ihre Forderungen, selbst wenn ein
Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, bis

2 3 . N o v e m b e r 1 8 7 8
bei diesem Gerichte, nach Vorschrift
der Concursordnung, zur Vermeidung
der in derfelden angedrohten Rechts«
Nachtheile zur Anmeldung, und in der
auf den

1 6 . D e z e m b e r 1 8 7 8
bei diesem k. k. Landesgerichte vor
dem Concurskommissär anberaumten
Liquidierungstagfahrt zur Liquidierung
und Rcmabestimmung zu bringen.

Den bei der allgemeinen Liqui-
dierungs » Tagfahrt erscheinenden an-
gemeldeten Gläubigern steht das Recht
zu, durch freie Wahl an die Stelle
des Masseverwalters, seines Stellver-
treters und der Mitglieder des Gläu-
bigerausschusses, welche bis dahin im
Amte waren, andere Personen ihres
Vertrauens endgiltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe des Concursverfahrens wer-
den durch das Amtsblatt der „Laiba-
cher Zeitung" erfolgen.

Laibach am 15. Oktober 1878.
"(4453^7 Dir. 7633.

Executive
Fahims-Versteigerung.

Vom k. t. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des I . Engel
in Trieft die exec. Feilbietung der dem
Thomas Wernig gehörigen, mit gericht-
lichem Pfandrechte belegten und auf
420 st. 92 kr. geschätzten Fahrnisse, als:
Hausemrichtung, Wirthschaftsvieh und

Wirthschaftsgeräthe, bewilligt und hiezu
zwei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2 9 . O k t o b e r
und die zweite auf den

12. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor- und
nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr nach-
mittags, in der Wohnung des E^e-
cuten, Laibach, Polanavorstadt, mit
dem Beisatze angeordnet worden, daß
die Pfandstücke bei der ersten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schä-
tzungswerth, bei der zweiten Feilbie-
tung aber auch unter demselben gegen
sogleiche Bezahlung und Wegschaffung
hintangegeben werden.

K. k. Landesgericht Laibach am
5. Oktober 1878.

(4396—2) Nr. 5991.
Executive

Realitäten-Versteigerung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Krainourg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-

amtes Krainburg die exec. Versteigerung
der der Ursula DcHman von Cegovnlca
Nr. 5 gehörigen, gerichtlich auf 380 fl.
geschätzten, im Grundbuchc der Herrschaft
Neumarttl 3ud Url i .-Nr. 166 vorkom-
menden Realität bewilliget und hiezu drei
Feilbictungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

28. O l t o b e r ,
die zweite auf den

30. N o v e m b e r 1878
und die dritte auf den

16. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die kicitationbbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vaoium zuhanden der
Llcitationslommission zu erlegen hat, sowie
daS Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
24. August 1878.

(4397—2) Nr. 6157.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der lrainischen
Sparlasse in Laibach die exec. Versteigerung
der der Gertraud Lauri«! von Terboje
Hs. -Nr . 10 gehörigen, gerichtlich auf
1400 fl. geschätzten, im Grundbuche Hlöd-
nig «ud Rcctf.'Nr. 12? vorkommenden
Realität bewilliget und hiezu drei Feilbie-
tungs« Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

30. O k t o b e r ,
die zweite auf den

2. D e z e m b e r 1878
und die dritte auf den

17. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dem Schätzungöwerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hiulan-
gcgeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder tticit^nt vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vaoium zuhanden der
Kicitationslolmnission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsrzttract können in der dicsgcrlcht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
29. August 1878.

(4424 -3 ) Nr. 20,951.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom t. t. stüot.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird im Nachhange zum dies-
gerichtlichen Edicte vom 24. Juni 1878,
H. 13,643, bekannt gemacht:

Es werde, da zu der mit dem oies-
gerichllichen Bescheide vom 24. Juni 1878,
Z. 13,043, auf den 21. September 187«
angeoroneien ersten rrec. Fcilbietuug der
dem Martin Kumöe von Wröst Nr. 18
gehörigen, im Grundbuche Sonnegg kud
Einl.-Nr. 272 und 86V vorkommenden,
mit executivcm Pfandrechte belegten und
gerichtlich auf 6702 si. geschützten Realität
kein Kauflustiger erschienen isl, zu der mit
ocm obi^m Bescheide auf den

2 3. O k t o b e r 1 8 7 « ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerichtö angeordneten zweiten excc. Fcilbie-
tung mit dem vorigen Anhange geschritten.

K. t. stüdt.-deleg Bezirksgericht Laibach
am 24. September 1878.

(4098—3) Nr. 5576.

Executive Feilbietungen.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Wippach

wird hiemit belannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Eugen

Mayer von Wippach (durch Herrn Dr. Dcu)
gegen Franz Kodela Nr. 8̂ ) von Budanjc
wegen aus dem Zahlungsbefehle vom
20. November 1877, Z. 7135, schuldigen
53 ft. ö. W. c. u. o. in die exec, öffentliche
Versteigerung der dem letzlern gehörigen,
im Grundbuche u<1 Herrschaft Wippach
sub Eiul.-Nr. 368 vorkommenden Rcali-
tülenhälfte, im gerichtlich erhobenen Schü
tzungswerthc von A50 sl. ö W., bewilliget
und zur Vornahme derselben die Fcilbie-
tungö-Tagsatzungen auf den

22. O k t o b e r ,
2 2. N o v e m b e r und
24. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange bestimmt wor>
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fetlbictung auch unter dem
SchützungSwcrthe an den Meistbietenden
Hinlangegeben werde.

Das Schätzunasprntotoll, der Grund»
buchsexlract und die ^icitalionsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach am Uten
September 1878.

(4393—2) Nr. 5989.

Executive
Vom l. t. Bezirtsger chtc Krainburg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l . l . Steuer-

amtes Krainburg die exec. Versteigerung
der der Maria Muruig von Michelstetten
gehörigen, gerichtlich auf 40 ft. geschätzten,
im Grundbuchc Michelstetten «ud Grund»
buchs-Nr. 104 vorkommende»» Realität bc<
williget und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungln, und zwar die erste aus den

26. O t t o b e r ,
die zweite auf den

29. N o v e m b e r 1878
und die dritte auf den

15. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfanorcalilat
bei der ersten nnd zweiten Fcilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben Hinlan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsveoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationötommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungbprotololl und der Grund'
buchsextract lönnen in der diesgcricht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
24. August 1878.

(4421—3) . . . I ml

Zweite eM. FeMZ,
Vom k. k. städt.-deleg. Bcz« "^ ^

in Laibach wird im N a c h « ^
diesgerichtlicheu Edictc vom ̂ . "
1878, Z. 8083, bekannt gemacy^

Es werde, da zu tm M. ^
vom 27. Juni l. I . . Z- b" Mte"
den 28. September 1878 ciM M
ersten exec. Feilbietuug dcr H ^, ̂
thelmä Strumoclj von To im^ ^ ,
gehörigen, gerichtlich " " f ^ " ' M,!
geschätzten Realität lul Sow M. ,s„
Nr. 3U2, Urb.-Nr. :^8 , Ncct,^. ^
kein Kauflustiger erschienen l , ,
mit dem obigen Bescheide <M '

30. O t t o der l. ^ M
angeordneten zweiten cr>'l. ",.„d ^
unter Vcibehalt der StlMdl . ̂
Ortcs mit dem vorigen W'y"
schritten. ^ , ° ^ M ^

K. k. stä'dt.-delcg. VezlrKFW
bach am 1. Oktober 1 8 7 5 ^ . ^

(4386—2) "

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte

wird bekannt gemacht: . < Ac»"
Es sei über Ansuchen

amtes Krainburg die rxec. ^ > ^M>
der dem Michael Labcrma "" ^ lM
Hs.°Rr.34 gehörigen, licrichll'"',^ „ ^
geschätzten, im Orundbuche " y^»l'
«ud Urb.-Nr. 16 vorlo«'mc"d' ,^„,^
bewilliget und hiezu drei ^ ,̂f ̂
Tagsatzungen, nnd zwar die er,

24. O k t o b e r ,

die zweite auf den ^ 7 8
26. N o v e m b e r ^

.̂nd die dritte auf den „
11. Jänner 1 M 1 H

jedesmal vormittags von 1" M ,
in der Gerichtslanzlei "U ^^drc ' ' ,
angeordnet worden, daß ?7/Wlb>e^.
bei der ersten und M U " " gs<,
nur um oder über dew S c h a ^ ^ ^ l
bei der dritten aber auch um
hintangcgeben werden wird. ^ l

Die
insbesondere jeder Mltant " " .„„dc" .
Anbote ein lOperz. Vadiu" ss^. ,
Uicitatlonstommissw" zu " " « ^ M
das Schatzungsprototoll u'° ^ " "
buchsextract lönnen " " ^rd" ' ' ,,„
lichen Registratur eingeseyc» .,^rg

K. l. BezirlSacricht ^ .
24. August 1875^^^7^ l> '

(4305—3) ,., .

EMM .,
Nealitätclwerstel^,,i,'

V o n , ! , ! , « c z u l s g w ^ „z

di,che gehörig«», g ° " W , W , K B

r/?rrV75,
8. NoveMvl-

die zweite auf deu . ,. i ö ^
<). Dezember

und die dritte auf dcu ^ 9 . ^ Ü

jedesmal vormittags "0 . de"' ;,c"> ,̂
!n der G e r i c h t s k a , «
angeordnet worden, ^ ^ i t e n 3 ' .F .,,,
bei der erstell uud "^chO'l '^cl l"
nur u,n oder über dt.m ^ ^ r .
bci der dritten " " " " ^ , „ -
hintangegeben w " d ' ,nß' i,cHD V L i c i t a t . o n ^ d ^ , ^
insbesolldere l.cder " " ^ B ^!^
tem Anbote ciu Wp s ^ ^ n s ̂ ll ^
denderLicitat ions^" s^
hat, sowie das Schap'^,.,.c. , ^ ^
der Grlludbuchse^" .^„r «̂
diesgerichtlichcu ^ " 3 " ^„i ^
werden. . ^ L i t ^

K. k. Vezirtsgel»a)l
September 1U7U. ^ ^ M



I »99

^ Nr. 0090.

jullllver Feilbie'tungen.
^ ^ '!'^ ^'u '̂schcidc vom 0. Mai
^M ^' ""f drn 23. In l i . 2'isteu
^ "" '"- September 1878 an̂
^ j i a m ? ^ " ' ^alscill'i.lu,,« gcgcn

^ " " fl. s A. wnd a,,f dcn

2, ' -?nvember m,t>
^ m ' i c m l , c r 1878

2O.I^' ^zlrlssscrichl Möttliua am

ll̂ H^ ^
.^ Nr. 5278.

., Uelntragi.ng
" ' ? czec. Fcilbictung.
^ n i / i u ^ brin Bescheide vo,n IMen
Ii'li ,87?^' Z- l547, mlf dm 24sten
^chill'i. ""3^rduet gewesene dritte
?A>m?''^ «^"l Ivo Horvat vou
! ?l, ^ " / M n schnldigeu 1<>1 sl. 29 lr.

^age^ ' Oktober I 8 7 8

2>Iuli'/tz^zilksMicht Mottling ain

'l!ZT^—.
^v^ Nr. 5050.

>,./echummmg
? ezec. Fcill'ictung.

! !> t , , , ? / ' " '«77, Z. 011.^, an-
K^^vesene und sohin sistierle
^ d ^ ^ f ^ l b i e t n n g gegen Johann
^ l ^ f^lvkwiz Nr. 3 wegen schnl-
^lllill l ' <" kr. e. ,. <:.' wird im

'"!''gswege ^ ^ ^
7^^ttober 18 78
^Rk,. ^^ O"rs und der Stunde
., K ^u^ 'n Anhange übertragen,
^ i '^Mtsgericht Mottling am

M ^ ^ Nr. 21,209.

. 3 ezec. Feilbictnng.
i^'b"ä, n i ^ ^ . ^ " ^ . Bezirksgerichte
! ^Nch^?ud ,lu Nachhange zu den
^ . ^ V ' " Edielcu vmu 8. Juli

^ 3 i V ? " ' und27. Angnst 1878.

schlich« ,^. da zu der mit dem dies-
? , ^ l . M " d e vmn8. In l i 187«.
^ N r i r n " ' ^," " - September 1878
w ^ ' ^ s , ^ " ^ ' " " " ' . Feilbietuug
? A)ö,^" 'ua Badnil vo:. Klein-
> 1<» 3"'. l'lfulge Protokolles clo
V i l / ^ ' " / 8 7 8 , F 13,583, anf
il ?''UchT")eten Realität a.l St.

" ^ ! „ , ft"nen ist. zu der nnt

» a '">' w bis 12 Uhr, hiei.
' ! > H ^ " " m dritten cr>c. Feil
" ^ ! i , oc«' dorigen Anhange ge,

^">n ^^beleg. Bezirksgericht Lai^

^ , ^ d d'^zn-tsgrl i^ îadmanns-
f<bc3 ' Urzeit noch unbekannten
'lh ,>»n m >."lpril 1878 verstm'-
l"h ^ „ ^ " ZM vmi Wocheiner'Vel.
Ü^3 ÄiH'"""N. daß über das Ge<
>>' ^ vonWochei-
^ ^ ^ttlas,^ u Emwn Bizjat, resp.
l"^ l i^ ' 4- ̂  t"!in«. 8. September
^ Mab^s" ' I'aU). 4')',. fl, 40 kr.
> . " ? " ?"cN'Ertlärnng der mit
' " s ' ' d ' ' I " " '677, Zahl
>. / - li X ' ^"Uä t zuqelassc-

sich> b, N Nr. 5« zmu Curator

^ ^ wntno î,wernehmen zu

. ^ ' < d e r ^ ^ t vtadmannsdml

(4543-1) Nr. 0098.

Uebertragung
dritter czec. <fclldlettln^.

Die mit dein Bescheide vom listen
Jänner 1878, Z. l()8^, auf den llilen
In l i 1878 angeordnet gewesene dritte
Realfeilbietuug gegen Martin Tezak r>on
Nosalniz wegen schnldigen 157 fl. 50 kr.
f. A. wird auf dcn

30. Oktober 1878
übertragen.

it. k. Bezirksgericht Mottling am
16. Juli 1878.
(4391—1) Nr. 5984.

ltzecutive
Bonl k. k. Bezirksgerichte Kraiuburg

wird bekannt geirachl:
Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-

amtes Krainblirg die exec. Versteigerung
der dem Andreas Nct wn Kolriz gehöri«
gen, gerichtlich auf 3725 fl. geschätzte,,,
im Gruudbuche Florianische G l̂t i>ud
Nectf.-Nr. Il l nud in, wrnndbnche Egg
ob Krainburg «>i!> Necif.«Nr. 225 ui,d
Neetf. Nr. 215 vorlommenden Realitäten
bewilliget und hiezn drei Feilbielnngs»
Tagsahnugen, nnd zloar die erste auf den

2<>. Oktober ,
die zweite anf den

28. November I 876
nud die dritte auf deu

14. Jänner 187!).
jedesmal vormittags von 10 bis l 2 Nhr. in
der Gerichlskanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, das; die Pfandrealiläten
bei der ersten nnd zweiten Feilbietnng nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch nnter demselben hiutan-
gegeben werden.

Die Licitatiousbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Lieitant vor gemach-
tem Anbote ein 10perz. Vadinm znhanden
der Licitationskommission zn erlegen hat,
sowie die Schätzniigspiolololie und die
('»irnndbnchsexlractc löllnen in der dies-
gerichtlichen i)iegistratnr eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht ^irainburg au,
24. August 1878. '
(4535—1) Nr. 4«49.

Efccutlvc
Nealitätcll-Verstclgcrung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ausuchcu des k. t. Steuer-
amtes Mottling (in Vertretung des
hohen k. k. Aerars) die exemtwc Vcr-
stelgerni,g der dem Mathias Krizc von
Jugorje N'r. 12 gehörigen, gerichtlich aus
800 sl. geschätzte» Realität Reelf.'Nr.
179' n der D.-R.O.Eomilleilda Mottling.
E),tr.-Nr. 5 ml Stenergemeiude Dule, be-
loilligt, uud es seien hiezu drei Feilbie-
tnngs Tagsatzungen, nnd zN'ar die erste
anf den

2 3. Oktober,
die zweite auf den

2 3. November
nnd dic dritte anf den

2 0. Dezember 1878,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, im
Gerichtsgcbände iuit dem Anhange an-
geordnet worden, dasl die Pfandrealität
bei der ersten nnd zweiten Feilbietnng
nur um oder nbcr dem Schätznngs-
werth, bei der dritten aber auch nnter
demselben an deu Mcistbieteudeu gegcu
sogleiche Bezahlung hintangegeben wer-
den wird.

Die Lkitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Lieitaüt vor gemach"
tem Anbote ein lOperz. Vadium znhan
den der Licitatiouslommission zn er-
legen hat. sowie das Schatznngsproto^
loll nnd der Ornndbnchscxtract können
in der diesgerichtlichen Registratur ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Mottling am
l5. Mai 1878.
(4537—1) Nr. 4980.

Executive
Nealitäten'-Versteigeruug.

Vom l. k. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer»
amtes Mottling (in Vertrelnng des ho
heu t. k. Aerars) die executive Vcrstci

gerung der dem Mito Kramari? von
Rosalniz Nr. 33 gehörigen, gerichtlich
auf 3805 sl. geschätzten Realität Extr.-
Nr. 1!) der Stenergemeiude Rosalniz be-
williget, nnd es seien hiezu drei Feilbie.
lungs-Tagsatznngen, und zwar die erste
ans den

2 3. Oktober,
die zweite auf deu

23. November
und die dritte auf deu

2 0. Dezember 18 78,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, im
Gcrichtsgebäude mit dein Anhange angeord-
net worden . daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert!),
bei der dritten aber anch nntcr demselben
hintangegeben werden wird.

Die Lieitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium znhanden
der Licitationskommissiou zu erlegen hat.
sowie das Schätznngsprototoll nnd der
Grnndbuchsextract tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

kt. t. Bezirksgericht Mottling am
20. Inni 1878. '
(4540 1) Nr. 4984.

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte Möltliug

wird betannt gemacht:
Es sei über Ansncheu des t. k. Steuer«

amtes Mottling (>n Vertretung des hô
hen l. k. Aerars) die executive Verstei-
gerung der dem Marko Rosmanu in
r̂ascheuberg Nr. 24 gehörigen, gericht-

lich anf 9W fl. geschätzten/ im M-und-
buche vorkommenden Realität l«>I. 43 aä
Gut Otlughof bewilligt, uud hiezu drei
Feilbietungs Tagsatzuugeu, und zwar di<
erste anf dcn

20. Oktober,
die zweite auf deu

2 7. November
nnd die dritte anf dcn

2x. Dezember 1878,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, im
Gerichtsgebäude mit dem Anhange angeord-
net worden, daß'die Realität bei der ersten
nud zweiten Feilbielung uur um oder
über dem Schätzungswerthe, bei der dritten
aber anch nnter demselben hiutaugcgcben
werdeu wird.

Die Licitationsbediugnisse, wornach
insbesondere jeder Lieitant vor gemach-
tem Anbote ein 10pcrz. Vadium zuhau-
deu der Licitatioustommission zn erlege»
hat, sowie das Schätznngsprotokoll und
der Gruudbuchsexlrael können in der
die ^gerichtlichen Registratur eingesehen
werdeu.

5t. t. Bezirksgericht Möttliug am
22. Juni 1878. '

(4538-1) Nr. 470ll.

Executive
Vum l. l. Älzlllüacrichlc Mülllmu

wir») bctaunt gcmachl:
Eo sci üucr Aichichm drö Hcrr» Au>

dreaö Rölhel von Nmfricsach dî  (xec.Bcr.
strigcluna dcr dein ^lefa» Ilicc von Ü)illl,nl
Nr. ĵ gc^öliacu, MnyUich auf 10Ü0 fl.
grschätzlcu Rcalilat lul Hcrrschllft Krupp
«ud Enr..-Nr. 20! bewilligcl uud hirzu
drei Fcilbk'lungö-TlWützmMll, u»d zwar
die erste auf dcn

25. O l i o b c i ,
dic zweilc auf dcn

26. Novembe r
nud dic dritte auf den

21. Dezem der 1878,
jcdrömal vormitlagü von ^ bis 12 Uhr,
im Oerichlögedäuoc mit ocm Anliaoac
angcordurt worden, daß dic Psantnealilät
bri drr ersten und zwcilcn ^cilbictnxg nur
u«l oder über dcm Schä^u»aöwcrll), bci
dtr dritten aber auch ulNer oemstlben
ljintauacgebcn werden wird.

Die LicilatioüSlicdmgnisse. wornach
iutzde>ondcre jeder Licitant vor gnuachten»
Anbote ein 10ftcrz. Badium zuhanden drr
^icilaliuaSlommiisilln zu erleaeu hat. juwic
das Schähu»c,Opl0wl0ll und dcr Gruud^
buchocxtracl lünncn in der dicsgcricht'
lichen ckcaistratur ci„a.csehrn werdcn.

it. l. Äczirlo^ci ichl Moli ling am
12. ^uui 1878.

(4478—1) Nr. 4531.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen Maria

Huzcl. verehelichte Autouak von Görz.
Thomas 6'andek, Anton Kmicik und
Georg Obersnn von Präwald ist unter
gleichzeitiger Zustellung der Realseilbie-
tnngsbescheide vom 9. August 1878. Zahl
3340, Hrrr Franz Mahoröic von Se-
nosetfch zum Curator »ä l̂ clum bestellt
worden.

K. f. Bezirksgericht Senosetsch am
9. Oktober 1878.

(3310—I) Nr. 4324

Erec. Nealitätenverkauf.
Die im Grundbuche der D.-R.-O.-

(5ommenda Tschernembl,̂ ud Eurr.-Nr. 140
vorkommende, anf Theresia ^ustarik aus
Sela bei Otowiz Nr. 11 vergewährte, auf
50 sl. bewerthetc Realität wird über An-
sucheu des t. l. Steueramtcs Tscher-
nenibl, znr Einbringung der Forderung
ans dem Rüclstandsausweise vom 23sten
Mai 187<i pr. 22 sl. 44'/, kr. ö. W.
sauinlt Anhang, am

8. November 1878
um oder über dem Schätzungswert h iu
der Gerichtskauzlei, jedesmal um 10 Uhr
vormittags, an den Meistbietenden gegen
Erlag des 50perz. Vadiums feilgeboten
werdeu.

K. k. Bezirksgericht Tscherucmbl am
1. Juli 1878.
(4439 I) Nr. 11.801.

Dritte ezec. Fcilbictilng.
Vom k. k. Bezirksgerichte Loit'sch

wird im Nachhange zn dem Ediete vom
8. September 187«, Z. 15,535, iu der
Exeentionssache des Mathias Pakiz von
Oroßoblak gegen Michael Otonirar von
Zirkniz pcw. 232 ft. s. A. bekannt ge-
inacht, daß zur zweiteu Feilbietungs-
Tagsatzuug vom 28. September l. I .
lein i>t auslustiger erschienen :st, weshalb

am 30. Oktober 1878
un dritteu Feilbielungs-Tagsatzuug ge-
schritten werden wird.

5t. k. Bezirksgericht Loitsch am 4teu
Ollober 1878.

(4101-1) Nr. 4037.

Neassumierung
dritter exec. Feilbietung.
Vom l. t. Bezirlsgeiichte Landstraß

wnd die iu der Ex.eeutiousfnche des s. f
Steueramles Landstraft gegen Fiauz Cui-
n,l von Drama Hs. - N,-. 17 sistierte
exec, dritte Feilbietung der Realitäten
«>,!' Reetf.-Nr. 302 ltcl Mingenfels und
5,ü» Berg Nr. l)33 ud Staateherrschaft
Landstraß rcassumiert, und wird die Tag-
satzuug mit dem vorigeu Auhange anf den

9. November 1878 ,
vormittags 10 Uhr, angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Landstraß am
3. September 187^.

(4394 1) N>. 0032.

Executive
Nealltäten-Versteigerung.

Vl)Nl t. l. Äezirlsgerichle Kraiudurg
wird kclülmt geinucht:

iäs sei über Ansuchen dcs Georg To-
mazic (durch Dr. Mrncingrr) die exec.
Bnsteigrruull dcr dem Sinwn Drinovc
von Slerzev att)örigcu. aerichllich auf
210 fl. geschätzten, im Onmduchc de«
«Vladtsainmrraiulcs Kraillbnvg «ud Rectf.«
3ir. 175i voi toulmeudru Realität bewilliget
nild ljiczu ei>,e Fcilbielungs. Tagsatzung
a.if dcn

28. O t t o ber 1878.
vormillügs oun 10 bis 12 Uhr. in der
OerichlS!nn;l?i unt orm Alchanqe augeord'
net worden, daß die Psundrcalität bei
dieser Reassunnciungs - ,^ilbirluus, auch
unter orm Schätzungswertl;e hintangegeben
werdeu wird.

Die LicillltionSbcdinslnisse. wornach
insbesondere jeder tticitanl vor aemachtem
Anbulc cin 10perz. Vadim» z>lhll„drn der
îcltlltionblomnlisston zu erlcac» h°». /owie

dab Schlltzunaöplolololl u»'d d " ^ / ' ' " ° '
buchocr.rac. könne» i'> ' " ' ^ «crichl.
lich n Ncaistlalor <i.,nrs>l)s>' wr'den.

5l. l Vczirls^'ichl itrmuburg aw
25. August 1«78.
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! PhillilMNlmischc Gesellschaft. <
> Die <

! ?i6Q9.rV6rI9,II1IIi1u.I1S !
^ fiudct ^

^ Sonntag den 3. November 1878, ^
ß u m 1 0 u h r vo r m i t t a g s , in den Vereinslokalitciten, Herrengasse, Fürstcnhof !
^ I I . Stock, statt, <
^ T a g e s o r d n u n g : <
^ 1.) Bericht des (Äcscllschaftsdirektors iiber das abgelaufene Vereinsjahr. ^
ff 2,) Nevisionsbcricht über die Vcrcinsrcchnuug pro 187<i/77. !
^ 3.) Vorlage der Vereiusrcchnung pro 1877/78, <
^ 4.) Antrag auf Genehmigung einer Gehaltserhöhung,
^ 5.) Prälilninurc für das Vereinsjahr 1878,7!^. ^
» 6.) Wahl des Gesellschaftsdirektors nnd der Dircctiousmitglicdcr. <
' 7.) Allfällige, gemäß § 24 der Statuten anzumeldende Anträge der Mitglieder. '
! L a i b a c h am l 5 . Oktober 1878. l

(4528) 3—3 3)ie Direction. '

Durch Muster- und Markenschutz gegen Fälschung gesichert.

> ^ — ^ > ^ von » ^ . ^ ^

Besitzer der landschaftl. Apotheke in Stockerau.

Nach dem Ausspruchc medizinischer Autoritäteu durch seine Zusammensetzung der erprob-
testen Droguen erweist sich dasselbe als besonders wirlsam in Bezug ans die Verdauung und Vlnt-
reinig«»!!. Auszerordeutlichc Erfolge wurden erzielt bei Magen- und Darmtatarrh und derm
Folgen, als. Uebcrschujz an Magcusäure, Appetitlosigkeit, Sodbrennen, Anschoppungen der
Baücheingeweidc, Hämorrhoidalleiveu. gegen alle Schiuächczustäude bei Frauen und Kindern -
Fahles Aussehen, Abmageruug, Bleichsucht und Migräne. Durch fortgesetzten Gebrauch ist
es das einzige radicale Mittel gegen Melancholie und hypochondrische GemüthSvcrstimmu»gen.

Die „Medizinische Wochenschrift" Ar, 15 vom April 1878 schreibt i „Das Magcnsalz ans
der Stoclcrancr Apotheke ist ein Mittel, das bei Acrdauuugsbeschwcrdcu, Schwäche des Magens,
Katarrhen desselben oder Disposition zu solchen. Appetitlosigkeit.'c. sehr gut wirkt und mehr
als diätetisches Mittel anzusehen ist, Seine Zusammcuschuug, in der die erprobtesten Drogucu
— danmlcr solche, deren eminente Wirksamkeit erst iu neuester Zeit zn allgemeiner Kenntnis
lam vertreten sind, macht die guten Erfolge begreiflich, die bei Anwendung desselben erzielt
werden, und jeder, der weiß, wie gerade gestörte Verdammg das Wohlbefinden des Menschen
beeinträchtigen und den ganzen Körperzustaud hcrabzubringcn vermag, wird die Wichtigkeit
incs solchen Mittels anerkennen,

Depot in L a i b ach bei Herrn l^r«»»»»»« I l l^««?>»l t«, Apotheker. Preis per

Schachtel 75 kr. Versandt von mindestens zwei Schachteln gegen Nachnahme. (3843) 10—6

Fnhrlkiizeiehen. Fnbrlkwetirlien.

R. Ditmar in Wien, lM • 7

lc. U. laiide&priv. I^ampeii-Fabrik.
Dio nouoti Ze ichnungen unrl Preiscourante sind orschionon und wordon

an Wioderverkäufer aid Verlangen ausgegeben.

Petroleum und Moderateur-Lampcn
in geschmackvollen nouen Formen, we l tbekannter , so l ider Ausführung und
unübertroffener Leuchtkraft dor Brenner. - Meine Fabrikat« sind in meinen
Niodorlagon: Wien, Budapest, Prag, Lomberg, Mailand, München,
Berl in und in Oesterreich-Ungarn in jodom soliden Geschäfte, welches Eo-

louehtungs-Artikel führt, am Lager.

M !
l i " ,» ^ " Tourist braucht auf seineu Gebirgstouren ein Genusünittel, das ihn
U , ^ » . . n - , 6 " ^ ^nuüdung soiuic quälenden Durst verhindert. I5«Iit,o nnver-
? Ä , < ^ . ' ^ ? ^ ^ b l l ' M i i l der That zufolge ihres Thcubroiningehaltrs diesen
s l ? ^ ? f > . ' " ' ^ ^ ^ auch gewiegte Bergsteiger wiederholt erprobt »nd uns be°
N ,,i ? ̂ n ^ ? " ^ ^^ ' ' ' ' ^ " ^ mm erzeugen wir (5hocolade in leicht eßbarer

s ' l bequem zum roheu ^cuuß, in zwei Sorten zu «5 und 90 kr,
per^ackct' u l ^ ^ ^ Packet enthält l « Dc-
N 7 t ? c u e r e r ? S ^ t N ? Ä r c 7 ^ 7 ^trügerische Beimischuug hergestellt.

2607 16 «5o». XiRttv^KS H O».
Depot in Laibach bei: ?ob1 K.SUPHN.

Ign. T!̂ 0MNNN8 Witlve>
Laiwch, K«hth«l Nr. <!i «eu, <«««! ° °

empfiehlt ihr

I.ll.̂ sr von ksrti^en ̂ rI.'bmon'u.Vent̂
jcdcr Ar t und alle iu das

^ einschlägigen Arbeilcil zu dcu billigsten Preisen, -̂ )̂t

Installations completes pour Chateaux, Palais, H°'e h I
(4018) i n - 5 et Administrations I

I Mr. A. Portois,
tapissier döcorateur de plusieurs Cours . i91

a rhonncur de prövonir lo Public: tju'il a rouni dans les Ateliers <'t Mil"ll> (
la Sociote Coniniorciale, |

7s K o l o M r a t r i n g 1 «. "Vio i ine Illtii»j
un choix considerable <l'oto(sos d'amoublomont, do tajiis, ot do menblcs; (l I
le monopolo exclusif. tr;iviiU* I

I II sournira aux })Orsonnos <|iii on fcront la doraando, dos plans i»our lcs ' I
I ä executor, dos dovis ot des öchaiitillons. I

Maisons ä Vienne, 7 Kolowratring, et a Paris 41 Bt. Haussm^M

NW" Unerläßlich nothwendig für Gemeindefunctiolllire!^" ^
Soeben ist ganz «c,l erschienen und ist z» «„ibeii im Scll'stuerlasse bc' ^

^X ls inH l<ovaö .KM Buchdr>lckcM) !
! Spitalgasse Nr. 5: j

! LMchm für Gmemilellmtelicr !
^ iu ihren Ocschäftcu dos selbständigen uud nbcrtragcucn Wirk»«gsk"^ j
: iUon j

» l . t. Uczirlshauptmann, glitter des Fr.»Iof.«Ord. i
^ Prei« l̂<> kr. „ <
^ Diese bei 8 Bogen starke Broschüre i» dentschcr Sprache uixfnstt "^,,,,,,^ .
^ ständige Velchlling für (Yeinrindchmctlunäre, ,vic sie bei ihien s'hn'x'N^'»^^^,^
^ Handlungen vorzugehen haben sowol ,n formellen als auch in maMlmcli - ^ „ , ^
^ gcnhcileii. mit genauer Angabe der Weichö- und Laudesgesche und " ' " o l l ' ',^
^ fammt einem Anhange von 4? Formulariru und eineiil alphabelisch"! ^ ^^ .
j Verzeichnisse. ( ^ ^ ' ^ ,

H. Neiimanns
grosses Lager fertiger Kleids

%£ Für Herren: ^ fg: Für Knaben: &
Btoff-WIntcrriickc von 11. 1« S|*jJ-JI«»c«lkoir '"" , <| |
Storr-Menczlkolft „ „ 2« sc,',„r"f An.ll«» • ", § \
Loden-McnzcIkoiTH „ „ U I.ortcii-JsiKdsiit'liOS " rt V I
Moderne Anzllge „ „ 22 Wiiiter-StoiriioKC " ^ 3 ) I
Schwarze AnzUge „ ", 25 | 0 ^ VI" VmiOt ^
Hertot-Ueberzlcher „ „ 1 2 ^ « T * U r « MIU'CI» = w I
Loden- Jugdsackos „ „ 7 S" Voll 2 1»1S » •''* fl. -JjJ | |

Q . . e ,. , " " ' Jagdkle ider sammt Jloso, b*'f t
Schlafrbcke „ „ i o stoffkleldel Hammt lloso „ *y)*
Ilelthoflfer RegenmUntel „ „ 9 Oberröcke "

w^Für Damen "̂ 7
das Neueste aus Wien in Pale*0^ «• jl

Horrenrock-KttQon an« Palmorsts.11 von fl- J(J „ - Jjnr
Herrenrocli-Facon, aus Ratin odor Schopskiii anfgoworien ,. » j4 „ * fit
Ilerrenrock-Fiu.'on, nm Kammgarnstoff goprosst •• " ',) * "1^1
Moderner btolT-Keireiiiiiuntcl » >' g „ " I
Elegante Filz-HcJilalrüeke » " I

em])fiehlt I

M. Neumann,
WB^K^ AuHWiirtî 'c Aiifträgo wordon prompt pogon Nac»»11 J ^4^ ) ^ ^ J
V^^F und nicht Conv«ni«ronilos nnstiindslos umtrotaiiscbt. ^ ^ ^ ^ F
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M«! »l, fz»,
ber Zalinljeilkmlde an der M i -

^ ' ' nn hotel I m . Clesauten"

°A,. «l,che Praxis
^" . 'Äm?. ^ t, Priv. Antiseptito« Mnnd-
>!»»!??'""" "»d Zahnpasta sind bei
, ^'pcr ^,!'""»cli! ill Laibnch be, Gebrüder
3 ^ » i i , , . ' " ' ^ " V i r f c h i ^ (5. M a h r
^>l!!ik , ? " ' '" K l n i u b u r n : Apothcler
"^Nt i i .c ! ' " 'n Aischoslack brim Kausinann

l"!, A>/,!' b^er Stoss u„d zn müqüchsl

^ I . Hamantt,

M'<>>^ ,,"«U,f sMcm unch Mas, und

!'^' ».„, "7 l'""''l l i ^ io , ' , , , ^ ^<-

!,^!n,,.'^, "^ ' '!'''»« !!N l̂ »<<! vc»l! v , ! , i .
,/"l»,!<> '^ '">> 7 V..>!<.,.U!>^.>!, 42,<'»<»<»
^ > l ! , , , , , ,.'"'"'"!<'" M.I. l!-...,.ttr.',1^

! -.'"">"» il .̂ ,. 250.0M.

'"'"".!. u ,̂. 80.000.

^"»,„ i. .V,. 50,00«.
, ,"-'"",,, :>, !^l. "10.000,
>. ^ " > " „ î  ^. M.000.
1 '"'""»> î  ^I, :l0.000.
<. ^">m><, a >,. 20.000.
, ^"">n.> Ü «. 15).00().

24 ^ " " " ' ü «. Iii.000.
2 ^ " ' " " « ll «. ,0,009.

!i1 '"'"'!..,« ü, l̂ ,. ft(>l>0.
Li ^ " " " w k >,. 5000.

!w ^ " » " ^ k >,. 4000.
502 ^ " " " « K >1. ^000.
<i<z, "'"»„.<> 5 « ,99<,

22.850 ^ """>« ^ «. 250

^,,'°« ^ ^ . . . . r ^ . U «a.»- N. 3'/..

> < / " ' l ^ , ,̂ ' ' l ' / , ' . 9 0 ! " .

'"'> ,,,' '^»! «,,,,,,."' «N'^t. l» «u^'s,.!l „»ix-
'° « N ^ l ! , " ^ ^os , , . , , , . , ^ . . . „ . . .,^,

< ^ ' l ^ , , u'«N. (4W8) 1 8 . 2

7^l« ;"l"> 8,^''"6o>vi.ml'. ^sul^l «l.l«
,," !,,," '"u,,nu. " " ' " " l ' « u»<1 li-"», <!»,,,!>

^ ! ' « / » "»<>,' „ , " " ^> '".8«!-« Vc's!>i',-

! ^ ' l ^ ' , ' " » ' " ' ! , " . . " " ' ' "o l - , vnm s.Ii,.^.^
, "' (l', "«>, , , , ' ' " ' ' «i...>, . l i^l ' !!.... ....!. r

^ l a , ^ l".l,ns>,.. ,,n» <!i<> , ! . .
z.. , . ^ " " ' " ! ^'.l<.„<^U8 vor

I n T^aJl>?i<*li.

<«NM'> Uimn Herbst und Winlel!
Ä M W M . Höchst interessant für Damen!

Ich bcchl-c mich, die gcchrlr Damliill'clt bri melücr sol-l'cn rrsolsitc« Ni»!-

höflichst ciii^ilndlN. Al l l^, wnS in Dnmrn mid Miidchcn Tcidcn, Sammt, Stoff lmd Hil,vH»trn, Tnmrn Paletots
fauch lil i vciüoclartiss!!!^ Nrncllmnlltrlu, Snmmt u Tuch I<"1c», Tnmcn ^i l ,^ Schlafröttr«, Scidcn und (sachcmir l5np,,cho>!o,
,^n«l'll>c», Srclc« »»d ^nirwnrmclll, Dame» oiid.^i.ndcr (^nmnfche«, ^ron ̂ rou Tlichrrn, Micdc,», Tonrnurrn, Dnoirn
Viach<colsrtc> D»>»r» nnd Hrrrrn b'hrmisrtc«, Mnnschcttcn niid jiliissc«, Damen und Hcrre« Tnxrr Hemden in weif/ lind
roth, Dnmril »„d Herren Hemden, Hose». Leinen- und Patlist Tücher», Damen und Kinder Schnr'.en, wrisisin Äioul,
Battist, (<lair, lilattr,» nnd sa</l'ni<itrm Seiden Tüll, Tüll ansslaid, Brüsseler Tüll und Äioul llhcmisrto, Krägen nnd
Maschen, Ga,',r, ^ro« ̂ rou und (sr,̂ pc i» nllln ^mbcn, Vlond, Hinlrneir« und (flnnh Tpilicn, (lhissno»i<, Köpfen »nd
HanrnrOcll, Hnnreinlnssewolle, al!,'!! l^aOninisn Seiden »nd Sammtbänvern, Vlumcn, Brautt,än5,rn il»d Schleiern »nd
(Ulen in d,i^ Ml'disN'ichich i-injchlnqsndcn Äili lcln die Ml'de und si'iiu'r ^c'schluacl in T^isn rrsvlmm hn>, is! in rrichstrr Aus
wähl l»»'i mir ,̂ !> sl'lil'n.

I n dcr Url'crz<ussU!!ss, das; alles Wi'sshl'lu' sich am lüstr» empfchlm wird, erspart sich jeds meiere Anpreisung

' I n I ^?til>:i<»li.

Ich eilanl'l' mir höflichst auzu
zcM», daft ich da<« nn'hlbl'saunll' Gast-
haus

Laibach, Schellenlmrnnnssr, ncnc»ül,cr
dcr l , l . Post,

ilbcriilimmeu h(U>r,
Ich cmpfl-hlc dirs?, auch zu liesel-

lissru Vcreinsal'sud»'!! qsriszurtl'u Lula-
li'lälrii rinrm rrch< ^ahlrlichru Vl'süihr
uud ssel'c die Äl'rsichcrünss ab, für siule
Kucke und a.üte (^etränle ^ bestes
Kosler Vier —- uud prompte Acdi>
ttuusl eisrissst Sorge zu <raa,eu.
ft-'>ll2) ! i — ^ Er^ebeuster

! Triester

Triejt.
Die Triester Gommercialbanl

rmpfäxql Grldrinlassc» in österreichi'
schcn Bant- mid Slaaten^lci, wie auch
in Zwanzig'Franlcnslückrn in Ol>ld.
mit"der Bcrpflichtnnci. Kapital und
Interessen in denselben Valuten zn-
vnetzxzalilen.

Dieselbe esconlptierl cmch Wechsel
und aibt Vmschnsse aus össenlliche
Wcvthpaftierc „nd Waren <n den oli-
^enanuien Valulen. (92) ^

Sämmtliche Ofteraliuncn finden zn
deu in den Triester ^ufallilällern zeit-
weise aussezeialcn Bedinaun îen stall.

In

Kleinmayr & Bambergs
Verlagsbuchhandlung >» Laibacii

ist so oben orschiono»:

Slovenska

Pratika
za navadno loto 1879.

F ü r den Absatz ^!ü
einrii schr z a u ^ b H r e l i ^ ,?t i t r«1«. l'hnr jede
Äm<las>e, »lx'rdeu Herren aüer Slände n,esuch>.

Schriflliclie Äufrasseu «u>, ll. ^ . 5 0 0 be-
sörderil Hna sen steiu <d V o g l e r iu W i e n .

Negeu Abreise ist r iu fel,r gutes, siebe»

octavissetl ( ls iKl) ^—:^

lllavlor
z>l vertauseu. Äustunfl wi ld iu der Buchhmid
luug v. ><lleiumayr ck Nambcrg ertheilt.

«bn« b<e Vu i< l»nnn^ störende Mctlcaminle,

rnn« l'cilt nach nncr in nnzähUgen stnllcn deft»
bcwäyrl^n, «n,n» i,«n«n «l,>tl,ot>«

lo»ol l^l«oli cülstaxdcnc nie auch noch <o sehr

Dr. H2.1tm2.nn,
Mitfi l icb der mcd. stacultäl,

Orb.'Nüftalt mcht mehr Had?bulgclssas<e, sondern

Wle«. Siadt, Selleraasse « r . l l .
?I»ch H>iu!l>»«!chlcil>c, Sl l l l lu i r i ! , I°Inl,» de>

l ° l»n»>n, Bleichpichl, UnfruchN'arlcil, Pollutionen,

el>:>!lo, ol»n» « u « « d n v l s » » ober , „ brenne»,

« l l t f l i c h d i ese lbe B e h n n d l u n g . Strengste
Diecrclion veibiirgt, und werden M e d i c a m e n l e
aus iUerlangen sosorl eingelcubct. (5>W) üU

Soel>c>> rrschirn dic sk'l'l'nls,

?luch zu l'lil'e» in der
Ordi„n<io»6 «nftnl« <l»r

von

Nttli. 1)1'. I^z^ftiul,
Müssiied di-, Wiener lücdi^iüischrn FncuUäl. W i t n ,
»<',',l!!?.«>»«!'i»« ^ . !l<or,züsslich >ic,tcn t ics ci»
lnr ,>nhcill>altn î äUe vr» «elchwach«" MnnneS' >

»raft nchti l t . >
Ordinnt ion t.iüüch vc» l l bis 4 N!>r. Nuch wlrd >
durch «»»«spondrnz behandelt, und werden Me> «
dilnmenic besorgt !
D M " l»i>. lii>«>n« wurde durch die Ernennung !

Mi» am«. Univcrsilald' Proftsjor a. H, au«-
Nczcichnct, C 0 ^ ) ! 0 U - l « !

treuer Mnlhsieber <i!r Nlnnner bei

8ek^äc^e7U8tänllbn
Personen, die nn PoNxIinnn», W«»
s«l»ch»»s«hn»««b«, Nu«!nUe« delHa»«,
lowie a,i vsiaüeler Syphll i» leide»,
finds» lü dis!sm ,«n,«, «n s»<»»» «»»

l^>n«». l » « „ , .^weiadlcra«s1e »<.
<Pss,? i! s!)

« bl»s«» » » , s «»<«s»n

au8 llcr Orttuerei äer Gelirmler Oo»lee
in Leopoldsruh bei Laibach ^

mirt« in Äistrn von 25 Flaschen answärts ucrsendct. !
AeslellttNsseu auf Viere in Gebiudcu uud Flaschen werdeu dirett in de^ ̂

Nrauere! oder m dereu Depots mit Eislelleru: iu T r i e f t bei Herrn t». a . Io l - i ,« ,?
Monte verde Corso Nr. 4!i—45; A siram bei Herrn Vkl2,tb> I l ,2,n^1, Srideu,
spiuuerssasse ?>'r, .^12; C i l l i bei Herru ^.ut. ?l>ix,Q«r, Hotel „Elefant", Riun»
strafte Nr, .'i2' T a r v i s dci Herru I.voQl»2r6t L l ^ v n b H o b ; .Nrniu burss bei
,hcrru r e H m v o l o n i , haudelsmauu. uud bei herru ^ v t s i ^.»»«lui^, Handels-
manu iu Laibach, erbeteu (25!l!l) 1!»

! Mölielnieäerluge
, »m N»in Nr. 10.
l ^,n>^>uiei,!!,!>> »ülpsiehl! dem P. T, Publ i l l im seine reichhaltige ^iederlaa,e
z vou ferlissen Möbeln, feinerer und gewöhnlicher Fa«,on, polilierl oder lncsierl. aus;er

denl alle Arten von Sesfeln i^lilchrfesfel). sertilien Matra^eu, soluie auch Nosthaar
l iu allen Gattunaeu zu deu billiasteu Preiseu. Ans Verlaugeu werden auch Gar.
, uilureu fon'ie alle Arlen ins Tapezierelfach einschlna,eude Arbritru ^elirfert. Aus»

U'ärtiae Aufträge U'erdeu prompt llnd billia besorgt. Weilers enlpsiehlt sich der
> Geserlialc zur Uebernahme aller Arten Tischlerarbeiten, auch jener bei Unute»
> Zahlreiche,, Auftragen entgegensehend, < ^ ^ «

hochachtun^voll

! Mwig Widmayei ,
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Gesucht wird ein
Lehrer

zur Vorbereitung für das Einjährig'Freiwilli-
gen Examen. Gefällige Offerte unter „Frei-
williger" in der Expedition dieses Blattes ab»
zugeben. (4518) 3—2

^ D M ^ Vrustschwach. " W W ^ ^
^ Danlit bezeichnet man oft das erste )
/ ! Stadium der immer allgemeiner wer» ! >
v i dcnden Lungenkrankheiten, gegen welche >
/ ! in dem Werkchen „Vie Brust» und Lun> >
^ ! gcnkrnnkheiten" praktische Heilvorschlägc ! ^
< gegeben sind, deren Werth aus den zahl« ! )
^ reichen darin abgedruckten Attesten her< i ,
^ vorgeht. Vorräthig und gegen 40 kr, V)
. ö, W. in Briefmarken zu beziehen durch .
l, Jg . v. Klcinmayr <k Fed. Vamberg in )
. Laibach. (42?ö) 7—1 (

beziehen durch die Buchhandlung von
W Huber H ilahme, Wien I. Herrengasse «
M Nr. 6: N
^ » N a d i c a l e He i lung der «

W !go ldrn ü A d er), AL. Lhne Arznei, M
W reine 9tat»»l Heilung. Prei« „ u r <!0kr.. M
M mit Post 70 lr. (4240) 10—2 ^

(4473) 3 Künstliche

werden nach der neuesten Kuustmcthodc schmerz»
los eingesetzt, vollkommen schmerzlose Zahn»
operatic» ncn unter Einfluß des sehr an»
genehm wirkenden l^«>»tU»«e» (Stickory«
dulgas) vorgenommen vom

an der Hradeczkybrückc im I Stock.
NL. Mundwasscrcssenz 1 Flacon 1 fl.

und Z a h n p u l v e r 1 Schachtel 60 kr. sind
außer im Ordinationslolale noch bei Herrn
Karinger und den Herren Apothekern Mayer
und Svoboda (am Preschernplcche) zu bekommen,

I Anempfehlung. A
A Der crgcbenst Gefertigte zeigt hicmitA
Ä höflichst an', daß er die P a r i s e r Wel t» !^
^ a u g s t e l l u n g besucht hat und in derU
l^ Lage ist. ^

Z Oeeeen-Rnzüge Li
l-^nach den neuesten Moden elegant unds^
^ z u sehr mäßigen Preisen anzufertigen. A
a) Seinen sehr geehrten P. T. Kunden!^
l/ifür das ihm bisher geschenkte Vertrauens
^dankend, bittet derselbe unter ZusicherungA
^ « e l l c r und promptester Bedienung mich^,
l/< in Hinkunft um gülige zahlreiche Alisträgc. W

c^(4300) <^-2 in Laibach. sv

Nu8 Mocüenölatt.
Eine Chronik fürs Haus.

I m Grotc'Achm Verlngt. — Acdnctiou- Fritz Mnuthner.
Wöchentlich 2 Bogen, Preis deö Quartals ft. 1 :t3, mit Postverscndung st. 1 78.

, ,
Das Wochenblatt wil l unabhängig von der Illnstrationsneigung des

Tages nnd alle Kräfte nur dem geistigen Inhalte zuwendend, gebildeten
Familien eine Hanschronit sein. die edle Unterhaltung mit anregender Belehrnng
verbindet, auch alleu wichtigen K'ultlirerscheinuilgeu Beachtung widmet. Der
Preis ist mäßig gestellt (2 Mark pro Quartal/ , daß die allgemeinste Verbreitung
gewährleistet sei.

Man abonniert in den Buchhandlungen und Postanstalten, in Laibach bei

M70) I g v. Kleinmayr A Fed. Bamberg.

Haute Nouveaute de Paris de
l'Exposition universelle 1878.

(4629) 1

Crinolinen.
Die 0>5itot t»le, welche schon vor Jahrzehnte, epoche-

machend in der Welt aufgetreten ist und sich durch eine Reihe von
Jahren siegreich behauptete, taucht abermals mit crnenerter Kraft,
praktischer als zuvor, am Sternhimmel der Mode auf, und bald
wieder wird überall die Parole sein: die 6i' i»lt»//»ie, da die
Vortheile derselben von der Damenwelt anerkannt sind.

Um meinen P. T. Kunden zu beweisen, daß ich stets bemüht
bin, nur </«« ^Vensste zu bringen, habe ich von Paris, wo
die Crinoline schon ganz on vo^u«, selbe kommen lassen und nun
in verschiedenen Variationen aus Lager,

Die nene t ) ^ t n a i l » e , der jetzigen Mode vollkommen an-
passend, besteht au3 einem mit fünf Stahlreifen versehenen Rock«
theil und ist derart beschaffen, daß es jeder Dame möglich ist
dieselbe nach Belieben weiter oder eugcr herzustellen.

H. I. Nsollvr,
Damen-Modeuctablisscmcnt, Laibach, Preschcruplah.

ijj;*fe.—- -•„==_Wir_ompfehlon - r = gwahtttit. "--
=g^als Bestes mid~P'reiswÜrdiggTeg"^^

(?o!1} Die HegonmäuteJ,
Wagmdcckw (Placken), Bettcinlagcp, Zcitstuss«

— — ^or <t- k. pr. Kbrik ^ r * 5 ^ ^

§von M.J.EIsinger&Söhnel
^ in Wien, Neubau, Zollergasse 2, ^
[ Lieferanten dea k. m. k. Kriotfiirniiiiiteriuiii«, Mr. Maj"l

Kricgwuariiie, vielor HiunaniUUannUlten at«, «t«. I

Mineralwässer
frischer Füllung angelangt und sind bil-J

¥?•'?•/}'', ' ig8 t z u taben bei - " ' " • •

•:••' -:-: :•": :•: :•: ••: ^ « « f « «JÄ^'Sf«?-» » ; ; |

;J:;;S: Peter Lassnik. p | |

Eilil̂ nliunss zllr Driiililmemiion lm^ lias iü'll^ierle ^MllilielwllU^

D ie w e i m aj
IV. Jahr- U Oktober 1878

gang ^ ^ b i s Oktober 1879.

Da« Programm des Blattes liegt
in seinem Namen. Dasselbe will, was in
Osstencich-Ungarn Schönes und Großes
geschaffen wird, nach mißen hin verkün-
de», nnd die Heimat wieder »nil den be»
deutenden Erscheinungen des Auslandes
bekannt machen. Es will ferner der valer-
ländische» Literatur eine Heimstätte bieten
und das

5 M " reich sich entfaltende Fnilinr-
leben Oestclreich-AnMNs " ^ ä

in W o r t uud B i l d den Lesern vor
die Augen führen.

L M - Drei Jahrgänge ^
haben die Durchführbarkeit. d>c!" H ^
grammes auf das gla'nzendile ^ ^ ^..
und der „Heimat" einen L c " " ^,
sichert, wie er bisher in den Am ' ,̂,,,
heimischen Literatur als " ! " " ' " ' > . n»!
stand. Dies gibt mis ^ ü " ,̂ n!>
der bisherige» Bah» ^ ' " t « " " ' " . ,„s»cl
zufahre», ' Schriftsteller M'd ' ^̂ ^
ersten Ranges haben sich " w " ' ! ' M ,
der „Heimat" cinen rhienlw» ^,,
unter den illnstrierlen <'"'>"','.!., B
Gegennmit zii sichcl». nnd!^ / ' " ' ^ ^ , i
herigen Jahrgange ^">!i>"^.„,,.s dcl
Streben, mis dn» reic!>eil ^ m ^ ^,h
heimische» Lüeralnr nnr dl^- ^ >
Vorzüglichste auszuwählen.

Abuuncmcntsdcolngnngcn. ,^»,
I n Woche».Nummern viertelj.ihrlicli l sl. 20 tr. -- niil Postversendung l s> "

I » 24 hnlbmonatlichc» Heslc» snm l, »»d 15x jl-de» Mona th . ^ ^ . .
Pränumeratiunen »inintt i» llaibach die Vnchhinidlung ^ l ? - , " ' ' /v,>^ai,,i"'
27«.^,^-^ <5l: I ^QÄ. . 1^2.122.12Q27Z- !1», von wclchrr ans gc-sälllg^ >̂ ^ ^

Programme, Prolieuummer» nnd Hefte arntio »nd franco zugesendet

Hiezn ci»e in zwanzigsachcni Oeldrncl ansgefiihrte Prämie „ I«st <"t , .^,,,^
Original Oclgcmäldc von Pioj , Cd »n rd )')o u»g in München, ! ^ 5 " ' , ,,,,pl.i> >"
Nachzahlliiig'von l f l . für ein nncingerahmtfö. von !l f l . für ein ̂ ^ ^„lü'l'
elegantem Doppcl'Holzrahlncn. Die Prämie ta»n in alle» ^uch- " ^ , ' . ^
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